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Endlich ist es wieder soweit - nicht mehr lange und die neue Fasnetssaison beginnt. 
DAS wollen wir natürlich mit euch feiern und laden euch alle recht herzlich zu unserer FASNETS-OPENING-PARTY ein. 
Dieses Mal mit DJ MUSIK, viel Party und jede Menge Spaß sowie ein paar kleine Programmpunkte, die an der Fasnet nicht fehlen dürfen. 
  
Für euer leibliches Wohl ist natürlich gesorgt. 
An der Bar �ndet ihr viele verschiedene Mischgetränke, an der ihr euch satt trinken könnt. 
Für den Durst zwischendurch wird wieder eine Schnapsbar geboten. 
  
Wann: 12. November 2016 
Wo: Witthohhalle Emmingen 
Einlass: 20 Uhr 
Einlass ab 16 Jahren 
Einlass unter 16 Jahren nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten. 
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Die bundesweite Rufnummer für den all-

gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 

ist 116 117. Die Rufnummern der fach-

ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-

kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 

0180/6074611 (Kinderärzte) und 

0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienp�ege  0771/8322810 
Schulsozialarbeiter 

Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin  
Katrin Traichel  07465/4790426
  u. 0176/24863738
juref-el@gmx.de 

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Volkstrauertag 2016 
Aufruf und Einladung zum Volkstrauertag 

  
Am kommenden Sonntag begehen wir in Deutschland den Volkstrauertag. Auch in unse-
rer Gemeinde werden Gedenkfeiern bei den Kriegerdenkmalen abgehalten. Diese �nden 
statt: 
  
in Emmingen: Am Sonntag, 13. Nov. 2016, um 11:30 Uhr 
 (nach dem Gottesdienst) 
 beim Kriegerdenkmal in Emmingen 
  
in Liptingen: Am Sonntag, 13. Nov. 2016, um 10:30 Uhr 
 beim Kriegerdenkmal in Liptingen 
  
Bei diesen Feiern wirken wieder die örtlichen Vereine aktiv mit. An die gesamte Einwoh-
nerschaft ergeht die herzliche Einladung, an diesen Gedenkfeiern teilzunehmen. 
  

Unter jedem Grabstein liegt  eine Weltgeschichte 
Heinrich Heine (1797-1856),  deutscher Dichter 

Hier 4 Bilder vom Kindermusical „Ausgetickt-Stunde der Uhren“
Text siehe unter Vereinsnachrichten Seite 13. 
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Kindergarten  
St. Silvester Emmingen   
Die Füchsegruppe besuchte den Tuttlinger 
Wochenmarkt 
Die Kinder der Füchsegruppe beschäftigen 
sich derzeit mit dem Thema „Obst und Ge-

müse“. Natürlich wollten die Kinder dann 
auch kochen und backen. Es wurden ge-
meinsam Rezepte ausgesucht und Einkaufs-
listen gemalt. Die frischen Zutaten wollten 
die Kinder gemeinsam auf dem Wochen-
markt einkaufen. Am Montagmorgen ging 
es dann fröhlich und gutgelaunt mit dem 

Bus nach Tuttlingen 
auf den Wochen-
markt. Dort bestaun-
ten wir erstmal die 
Marktstände. Jedes 
Kind hielt gleich nach 
seinem Obst oder 
Gemüse auf der Ein-
kaufsliste Ausschau. 
An den Marktständen 
wurden wir freund-
lich begrüßt, durften 
probieren und beka-
men sogar manches 
geschenkt. Geduldig 
wurden unsere Fra-
gen beantwortet und 
die Kinder waren stolz 
alleine eingekauft 
und bezahlt zu haben. 

Am Ende waren die Rucksäcke und Taschen 
mit allem was wir brauchten gefüllt. Das 
Vesper durften die Kinder sich auch alleine 
kaufen, manche suchten sich etwas Lecke-
res beim Bäcker aus und der Rest wollte eine 
Marktwurst. Zur Freude der Kinder spielten 
auf dem Marktplatz ein paar Straßenmusi-
ker. Der Rhythmus ging sofort in die Beine 
und es wurde fröhlich getanzt. Wir hatten 
sofort begeistertes Publikum und die Musi-
ker spielten für uns ein Lied nach dem an-
deren. Der Morgen verging wie im Flug und 
alle hatten einen Riesenspaß. Die Kinder 
freuten sich schon auf die nächsten Tage, in 
denen nun �eißig gekocht und gebacken 
wurde. 
 

 

Der nächste Winter kommt 
bestimmt!   

Freundliche Helferinnen und Helfer für den 
Winterdienst in Emmingen und Liptingen 
gesucht. 
Wir suchen engagierte Personen, die uns 
helfen, betagte, p�egebedürftige oder be-
hinderte Mitmenschen zu unterstützen, 
dass Sie möglichst lange in ihrer gewohnten 
Umgebung eingebunden sein können. 
Eine Aufwandsentschädigung von 9 € pro 
Stunde ist für Ihre Tätigkeit gewährleistet. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Fr. Leiber, Tel.: 07465/926892 oder unter 
www.nbh-el.de. 
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Grundschule   
Apfelbaum trägt Früchte 

Bei dem schönen Herbst-
fest im Jahr 2009 bekam 
die Grundschule Liptin-
gen von der „Gemein-
schaft der Eigenheimer 
und Gartenfreunde“ 
einen Apfelbaum ge-
schenkt, der nun Früch-
te trägt. An dieser Stelle 
möchten wir uns noch 
einmal sehr herzlich für 
dieses wundervolle Ge-
schenk bedanken - wie 
man sieht ein sehr nach-
haltiges Geschenk mit 
viel Symbolcharakter! 

Voller Freude gingen die Erstklässler in der herrlichen Oktobersonne auf die Wiese hinterm 
Schulhaus, um die Äpfel zu ernten. Am nächsten Tag durften sie dann daraus einen Apfelku-
chen backen, der allen sehr gut geschmeckt hat. Im Rahmen dieses Apfelprojekts stellten die 
Kinder ein Apfelbüchle zusammen, bedruckten kleine Taschen und lernten das wunderschö-
ne Mozart-Lied „In meinem kleinen Apfel“. 
 
 

Theatergesellschaft Liptingen   
Bund Deutscher Amateurtheater ehrt Helga Truckenbrod für 40 Jahre aktive Vereinstä-
tigkeit in der Liptinger Theatergesellschaft!  
Beim vergangenen Kameradschaftsabend der Theatergesellschaft Liptingen fand eine wich-
tige Ehrung statt. Marcus Joos (Vizepräsident des Landesverbandes) überbrachte die Golde-
ne Ehrennadel und Urkunde des Bund Deutscher Amateurtheater (BDAT) für 40 Jahre aktive 
Vereinstätigkeit der sichtlich überraschten und ergri� enen Helga Truckenbrod. Er würdigte 
Helga für ihre Verdienste in der Liptinger Theatergesellschaft. 
Die 1976 dem Verein Beigetretene verkörperte in insgesamt 24 verschiedenen Rollen in den 
ersten Jahren das unschuldige Mädchen vom Land, später dann vorwiegend die Ulknudel. 
Doch nicht nur auf der Bühne, sondern auch hinter den Kulissen war sie für den Verein äußerst 
aktiv. 33 Jahre agierte sie im Ausschuss, davon 6 Jahre als 2. Vorsitzende des Vereins. Unter 

anderem kümmerte 
sie sich um die Perso-
naleinteilung und um 
eine reibungslose Be-
wirtung an den Thea-
tervorstellungen. 
  

Marcus Joos, 

Vizepräsident des 

Landesverbandes für 

Amateurtheater in 

Baden-Württemberg, die 

geehrte Helga Trucken-

brod und Vereinsvorstand 

Klaus Schönbrunn 

  
 

LEIBER Group sponsert Fußballschuhe für Flüchtlinge   
Von den in Liptingen untergebrachten Flüchtlingen kommen fünf regelmäßig in das Training 
der Fußballmannschaft der SG Emmingen-Liptingen. Da sie bisher aber keine geeigneten Fuß-
ballschuhe hatten, 
sprang kurzerhand die 
Fa. LEIBER Group ein 
und sponserte jedem 
der Flüchtlinge ein 
paar Schuhe. 

Unser Bild zeigt die 
fünf Flüchtlinge nach 
dem erfolgreichen 
Schuhkauf. 

Vielen Dank an die 
LEIBER Group für die-
se Initiative. 
 

16.11. 
Reiner Meyer 

Kirchstraße 15 
70 Jahre 

 
 

 

Im Mittelpunkt der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung stand die Beratung und Ver-
abschiedung der Nachtragshaushaltssat-
zung und des Nachtragshaushaltsplanes 
für das Haushaltsjahr 2016. Wie Kämmerer 
Eckehard Raidt eingangs des Sachvortrages 
erläuterte, wäre es eigentlich gar nicht not-
wendig gewesen, Nachtragssatzung und 
Nachtragsplan aufzustellen und nun zu ver-
abschieden. Denn sowohl im Verwaltungs-
haushalt wie auch im Vermögenshaushalt 
verminderten sich die Ansätze in Einnahmen 
und Ausgaben. Das um 700.000 EUR gerin-
gere Aufkommen der Gewerbesteuer hatte 
den Gemeinderat im Juli aber bewogen, die 
Nachträge anzugehen. Im Juli hatte die Ver-
waltung bereits dem Gemeinderat darge-
legt, dass aufgrund zahlreicher Änderungen 
der Projekte es sinnvoll erscheine, den Nach-
tragsplan aufzustellen. Leider musste im 
Planwerk der Gewerbesteueransatz deutlich 
reduziert werden. Es kann nur mit rund 2,16 
Mio. EUR gerechnet werden. Zumindest hat-
te sich diesbezüglich auch die zu zahlende 
Gewerbesteuerumlage deutlich reduziert. 
Im Bereich des Kindergartenwesens hatte 
der Gemeinderat beschlossen, nun zunächst 
mit der Erweiterung des Kindergartens St. 
Silvester in Emmingen zu beginnen und hier 
eine 4. Krippe zu installieren. Da es für die 
geplante Baumaßnahme am Kindergarten 
Liptingen zunächst keine Zuschussaussa-
ge des Landes gab, wurden die geplanten 

Grünschnitt 
noch bis 12.11.! 
jeweils samstags, 

Bauhof Emmingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

  
Werttonne 

Dienstag, 15.11. 
  

Biomüll 
Mittwoch, 16.11.
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Mittel entsprechend umgeschichtet. Für 
den Liptinger Kindergarten soll im Jahr 
2017 ein erneuter Zuschussantrag gestellt 
werden. Ein weiterer großer Batzen ist die 
Breitbandversorgung, die hohe Investiti-
onssummen bei der Gemeinde notwendig 
macht. In vielen Details hatte Kämmerer 
Raidt alle bekannten Veränderungen bis zur 
Drucklegung des Nachtragsplanes berück-
sichtigt. So beschloss der Gemeinderat nach 
der Beratung die Nachtragssatzung 2016 
bei einer Gegenstimme von Otto Schoch. 
Nach der Nachtragssatzung vermindern 
sich die Einnahmen und Ausgaben des Ver-
waltungshaushaltes jeweils um 613.100 EUR 
auf 11.765.600 EUR und die Einnahmen und 
Ausgaben des Vermögenshaushaltes jeweils 
um 642.600 EUR auf 3.989.000 EUR. 
Zu Beginn der Beratung hatte Gemeinderat 
Otto Schoch seinen fast schon traditionellen 
Antrag gestellt, die Redezeitbeschränkung 
auf 3 Minuten beim Tagesordnungspunkt 
Nachtragshaushaltssatzung und -haushalts-
plan auszusetzen, und wie ebenfalls fast 
traditionell wurde sein Antrag bei eigener 
Ja-Stimme ansonsten einhellig abgelehnt. 
Otto Schoch kritisierte im Anschluss fast 
sämtliche Darlegungen des Planwerkes. Da-
bei mutmaßte er gar, dass man wahrschein-
lich sogar froh sei, dass nicht alle geplan-
ten Maßnahmen des Haushaltsjahres 2016 
zur Ausführung kommen können. Auch 
die Baumaßnahmen an den Kindergärten, 
die in Emmingen durchgeführt werden, in 
Liptingen aufgrund des versagten Landes-
zuschusses allerdings um mindestens ein 
Jahr geschoben werden, wurden von sei-
ner Kritik nicht ausgespart. Zu guter Letzt 
drängte er darauf, dass die Erweiterung des 
Gewebegebietes Gehren nun endlich an-
gegangen werde und die Ungleichbehand-
lung von Emmingen und Liptingen aufhöre. 
Bürgermeister Lö�er entgegnete auf diese 
deutlich überzogene Kritik, dass Otto Scho-
ch doch eigentlich wissen müsse, weshalb 
welche Maßnahmen nicht ausgeführt wer-
den, z.B. der Kindergartenerweiterungsbau 
Liptingen aufgrund der nicht erhaltenen Zu-
schüsse. Zum Gewerbegebiet Gehren merke 
der Schultes an, dass nach wie vor der feh-
lende Flächennutzungsplan die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes nicht zulasse, was 
er eigentlich auch wissen müsse, da dies be-
reits mehrfach im Gemeinderat behandelt 
worden sei. Dass im Baugebiet Rechter Brühl 
noch nicht mit den Erschließungsarbeiten 
begonnen werden konnte, läge, so Lö�er, 
nicht an der Gemeinde oder der Verwal-
tung, denn auch das müsse er doch wissen, 
ist man auf die Zusammenarbeit mit den 
Grundstückseigentümern angewiesen. Und 
wenn einer nicht mitmacht muss eben eine 
gesetzliche Baulandumlegung erfolgen, 
was der Gemeinderat auch in seiner letzten 
Sitzung in Anwesenheit von Otto Schoch 
beschlossen hatte. 
Auch Gerhard Störk eckte mit dem Schultes 
an, denn er führte aus, dass z.B. der Tech-
nische Ausschuss in seinen vielen Sitzun-
gen zwar auch noch das letzte Schlagloch 
besichtige, aber das große Ganze wohl aus 
dem Blick verliere. Hier sah sich Bürgermeis-
ter Lö�er genötigt, die Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses in Schutz zu nehmen, 

denn sie bringen letztendlich in ihrer Zeit im 
Technischen Ausschuss ihre Freizeit ein, um 
im Sinne der Gemeinde nach Ortsbesichti-
gungen sachdienliche Entscheidungen zu 
tre�en. Und wenn ausgesagt würde, man 
würde das große Ganze aus der Sicht verlie-
ren, so solle man doch gefälligst auch Ross 
und Reiter nennen, wo dies denn der Fall sei. 
Mit solchen pauschalen Aussagen könne 
man letztendlich recht wenig anfangen. 
Eine weitere strittige Wortmeldung kam 
von Angelika Störk, die meinte, aus den 
Zahlen im vorgelegten Planwerk ablesen zu 
können, dass der Erweiterungsbau in Em-
mingen unnötig sei. Ihr wurde sowohl von 
Bürgermeister Lö�er als auch von Kämme-
rer Eckehard Raidt widersprochen. O�enbar, 
so Lö�er und Raidt, leite sie aus den Zahlen 
der Vergangenheit die Notwendigkeiten der 
Zukunft ab, was so nicht der Fall sei. 
Nach dieser nicht gerade von Harmonie ge-
tragenen Beratung stimmte der Gemeinde-
rat letztendlich aber doch mit großer Mehr-
heit bei einer Ablehnung durch Otto Schoch 
dem vorgelegten Planwerk zu. 
  
Geplante Einbeziehung des Außenbe-
reichs�urstückes 3684/2 in den Innenbe-
reich zur Bebauung mit einem Wohnge-
bäude 
Nachdem der Gemeinderat bereits seit 
längerer Zeit die Aufstellung der Abrun-
dungssatzung beschlossen hatte und die 
Anhörung der Träger ö�entlicher Belan-
ge durchgeführt worden war, konnte nun 
endlich der Satzungsbeschluss getro�en 
werden. Dabei wurde die Behandlung der 
Stellungnahmen der Behörden und sonsti-
gen Träger ö�entlicher Belange sowie der 
Ö�entlichkeit teilweise positiv vorgenom-
men. Einige Forderungen des Landratsam-
tes konnten jedoch nicht berücksichtigt 
werden. Bevor der Satzungsbeschluss ge-
tro�en wurde, wurde der Zusatzantrag von 
Angelika Störk, eventuelle Zusatzkosten 
bei Veränderungen an der Bundesstraße 
oder der Kreisstraße mittels Vereinbarung 
auf den Bauplatzeigentümer abzuwälzen, 
mehrheitlich abgelehnt. 
  
Höfebeförderung 
Nach dem Bericht der Verwaltung zur Ab-
rechnung des Schuljahres 2015/2016 sind 
insgesamt Kosten in Höhe von 9.917,12 EUR 
entstanden. Nach Abzug des Landesanteiles 
sowie der Elternanteile verbleibt ein nicht 
gedeckter Aufwand in Höhe von 1.723,96 
EUR bei der Gemeinde. Für das Schuljahr 
2016/2017 sieht die Planung vor, dass bei 
nun mehr zu befördernden Kindern die Kos-
ten bei 14.534,88 EUR liegen. Unter Berück-
sichtigung des Landeszuschusses und der 
Elternbeiträge wird mit einem Fehlbetrag in 
Höhe von 3.260,10 EUR gerechnet. 
  

 

JUGENDARBEIT

Das Jugendhaus Emmingen ist zu folgen-
den Zeiten geö�net: 
Dienstags von 15 - 18 Uhr 
Freitags von 16 - 20 Uhr 

Das Jugendhaus Liptingen ist zu folgenden 
Zeiten geö�net: 
Montags von 15 - 18 Uhr 
Donnerstags von 16 - 20 Uhr 
  
In beiden Jugendhäusern haben sich inzwi-
schen Jugendhaus-Teams gegründet, die 
sich in die Gestaltung und Organisation der 
Jugendhäuser mit einbringen. Die Jugend-
lichen können die Jugendhäuser deshalb 
nach Rücksprache mit der Jugendreferentin 
auch selbstständig ö�nen und nutzen. 
  
Für Rückfragen und Anregungen ist Frau 
Traichel unter folgenden Kontaktdaten zu 
erreichen: 
Tel.: 07465/4790426 
Mobil: 0176/24863738 
Email: juref-el@gmx.de 
Facebook: Jugendreferentin Katrin 
  
 

Gefunden 
- wurde vor der Kirche in Liptingen ein ein-
zelner Schlüssel mit Anhänger. 
  
Liegengeblieben 
- sind am Sonntag in der Schloßbühlhalle 
eine Silberkette mit Anhänger Kreuz sowie 
ein Ring. 
  
Die Fundsachen können im Rathaus Liptin-
gen zu den üblichen Ö�nungszeiten abge-
holt werden. 
 

Emminger Wochenmarkt   
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freut sich unser Marktbeschi-
cker:

Fleisch- und Wurstwaren  
der Metzgerei Sulger
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Grünschnittannahmestellen 
schließen   
Wie dem Abfallkalender des Landkreises zu 
entnehmen ist, sind die Grünschnittannah-
mestellen im Kreisgebiet, also auch in unse-
rer Gemeinde am 
  

Samstag, 12. November 2016 
  
zum letzten Mal in dieser Saison geö�net. 
  
Nach der vegetationsarmen Herbst- und 
Winterzeit werden die Annahmestellen im 
nächsten Frühjahr für die Sammlung or-
ganischer Abfälle aus dem Garten (Baum-, 
Strauch-, Rasen- und Heckenschnitt) wieder 
geö�net. 
  
 

Ausgabe von Streusplitt   
Im Hinblick auf unsere Umwelt soll mit der 
Verwendung von Auftausalz im Rahmen der 
Streup�icht sparsam umgegangen werden. 
Oft kann auf den Einsatz von Streusalz, ge-
rade in Hanglagen, jedoch nicht verzichtet 
werden, so z.B. wenn Eisregen einsetzt oder 
bei überfrierender Nässe. Damit jedoch bei 
der Streup�icht bei den Gehwegen mög-
lichst wenig Streusalz zum Einsatz kommt, 
stellt die Gemeinde den Einwohnern wieder 
kostenlos Streusplitt zur Verfügung. Dieser 
Streusplitt kann am 
  

Samstag, 12. November 2016, 
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 

jeweils am Bauhof in Emmingen und 
Liptingen 

  
kostenlos abgeholt werden. Beachten Sie 
jedoch bitte, dass nur Splittmengen abge-
geben werden, wie sie im Winterdienst zum 
Streuen benötigt werden. Machen Sie bitte 
von der kostenlosen Abgabe dieses Streu-
materials Gebrauch. Sie leisten damit auch 
einen Beitrag für unsere Umwelt. 
  
 

Winterdienst   
Nachdem die ersten Schnee�ocken des 
Winters gefallen sind, möchte die Gemein-
deverwaltung einen Überblick geben über 
die Regelungen des Winterdienstes: 
  
Was genau bedeutet Winterdienst? 
Winterdienst bedeutet, dass die Straßen und 
Gehwege von Schnee und Eis befreit und 
bei Schnee- und Eisglätte bestreut werden; 
das muss so geschehen, dass die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet 
werden. Fußgänger müssen Gehwege mög-
lichst gefahrlos begehen können. 
  
Wer muss räumen und streuen? 
Zum Winterdienst verp�ichtet sind die 
Straßenanlieger, also die Eigentümer sowie 
Pächter und Mieter von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder einen Zugang zu 
einer Straße haben. 
Bei einseitigen Gehwegen sind nur die Stra-
ßenanlieger zum Winterdienst verp�ichtet, 
auf deren Straßenseite der Gehweg verläuft. 

Welche Flächen müssen geräumt und ge-
streut werden? 
Die Straßenanlieger sind verp�ichtet, den 
Gehweg auf einer Breite von mind. 1 Meter 
zu räumen und zu bestreuen. Wenn auf bei-
den Straßenseiten kein Gehweg vorhanden 
ist, ist eine Fläche am Fahrbahnrand zu räu-
men und zu bestreuen und zwar ebenfalls 
mind. 1 Meter breit. 
  
Wann muss geräumt und gestreut wer-
den? 
Die Gehwege und sonstigen Flächen müs-
sen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8.00 Uhr geräumt sein. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- 
bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich wie-
der zu räumen und zu streuen, bei Bedarf 
also auch mehrmals am Tag. Diese P�icht 
endet um 20.00 Uhr. 
  
Wie muss geräumt werden? 
Der geräumte Schnee und das auftauen-
de Eis müssen auf dem restlichen Teil des 
Gehwegs bzw. am Fahrbahnrand angehäuft 
werden. Die Nachbarn müssen jeweils so 
räumen, dass die Gehwege durchgängig 
begehbar sind. Geräumter Schnee und auf-
tauendes Eis dürfen nicht dem Nachbarn 
zugeführt werden. 
Bei Tauwetter sind Straßenrinnen und Ein-
läufe so freizumachen, dass Schmelzwasser 
ablaufen kann. 
  
Wie muss gestreut werden? 
Zum Abstreuen der Gehwege ist abstump-
fendes Material wie Sand, Splitt oder Asche 
zu verwenden. Die Verwendung von auftau-
enden Streumitteln (Salz) ist so gering wie 
möglich zu halten. 
  
Was geschieht, wenn jemand seiner 
Räum- und Streup�icht nicht nach-
kommt? 
Wer Gehwege und sonstige Flächen nicht 
oder nicht ordnungsgemäß räumt, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem 
Bußgeld geahndet werden kann. Wenn ein 
Fußgänger auf einem nicht oder schlecht 
geräumten Gehweg stürzt und sich verletzt, 
können auf den Straßenanlieger Schmer-
zensgeld oder Schadensersatzforderungen 
zukommen. 
Es gab in den vergangenen Wintern immer 
wieder Beschwerden, dass private Anlieger 
ihrer Verp�ichtung nicht nachkommen! Wer 
mehrfach seiner Verp�ichtung nicht nach-
kommt, muss mit Bußgeldern rechnen. 
  
Wer hat diese Regelung aufgestellt, wo 
kann ich das nachlesen? 
Bei den Regelungen handelt es sich um 
Vorgaben der Streup�icht-Satzung der Ge-
meinde Emmingen-Liptingen. Im Internet 
kann diese Satzung unter www.emmingen-
liptingen.de/Rathaus/Ortsrecht abgerufen 
und im Detail nachgelesen werden. 
  
Wer räumt die Straßen? 
Die Straßenmeisterei und der Bauhof der Ge-
meinde erledigen den Winterdienst auf den 
Straßen und an den Bushaltestellen. Hierfür 
wurde ein Winterdienstplan erstellt, der ver-
bindlich vorschreibt, in welcher Reihenfolge 

die Straßen geräumt und bestreut werden. 
Dieser Plan wird jährlich aktualisiert. 
Jeden Tag um 4 Uhr nachts schaut ein Mit-
arbeiter des Bauhofs nach, ob Winterdienst 
geleistet werden muss und benachrichtigt 
seine Kollegen, damit möglichst viele Stra-
ßen schon geräumt sind, wenn man mor-
gens zur Arbeit losfährt. 
  
In welcher Reihenfolge werden die Stra-
ßen geräumt und bestreut? 
Zuerst werden die Durchgangsstraßen ge-
räumt, das erledigt die Straßenmeisterei. 
Danach folgen die Bushaltestellen, Zufahr-
ten zu Schulen, Rathäusern und Ärzten und 
besonders steile Straßen. Danach folgen die 
sonstigen Straßen in den Wohngebieten. 
  
Was muss im Winter sonst noch beachtet 
werden? 
Autos sollten nach Möglichkeit nicht am 
Straßenrand abgestellt werden, da die 
Räumfahrzeuge in diesen Bereichen den 
Schnee nicht beseitigen können und 
teilweise gar nicht mehr weiterfahren 
können, wenn die Durchfahrtsbreite für 
die breiten Schneep�üge nicht mehr aus-
reicht. 
  
Dankeschön 
Die Gemeindeverwaltung dankt allen Stra-
ßenanliegern, die die Räum- und Streu-
p�icht ernst nehmen und gewissenhaft er-
füllen. Ganz besonderer Dank gebührt den 
Mitarbeitern des Bauhofs und allen anderen, 
die den Winterdienst in unserer Gemeinde 
erledigen. 
 
 

Breitbandversorgung in 
Emmingen-Liptingen   
Für den ersten Bauabschnitt in Emmin-
gen wurden Fragebögen an die an der 
Backbone-Trasse liegenden Grundstücks-
eigentümer versandt. Wir bitten noch-
mals, diese Fragebögen unbedingt bis 
zum 15.11.2016 zurückzugeben, auch 
wenn kein Anschluss gewünscht ist. 
  

  
15.11.2016 
NICHT VERGESSEN!!! 

Veranstaltungskalender 2017   
Bei der gemeinsamen Zusammenkunft der 
Verantwortlichen unserer örtlichen Vereine, 
Institutionen und Einrichtungen wurden die 
geplanten Termine für das Jahr 2017 mitein-
ander besprochen und abgestimmt. Es wird 
wieder sehr viele Veranstaltungen im kom-
menden Jahr geben. Neben den Dor�es-
ten kommt es zu vielfältigen Vereinsfesten, 
Konzerten, Vorträgen und Aus�ügen. Auch 
alle wichtigen kirchlichen und schulischen 
Termine sind im Veranstaltungskalender 
aufgeführt. 
Bürgermeister Joachim Lö�er bedankte 
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sich bei allen Anwesenden für ihre Arbeit, 
die sie für ihre Vereine, Institutionen und 
Einrichtungen jeden Tag das ganze Jahr 
über erbringen. Er betonte, dass aus Sicht 
der Verwaltung das Miteinander sehr gut sei 
und auch weiterhin so gep�egt werden soll. 
  
Der Veranstaltungskalender wird nun in sei-
ner Rohfassung als Entwurf auf der Home-
page der Gemeinde eingesehen werden 
können. Sofern noch Termine oder Ände-
rungen im Veranstaltungskalender aufge-
nommen werden sollen, wird darum gebe-
ten, diese bis spätestens 18.11.2016 bei Frau 
Stefanie Lauer, Tel.: 9268-11 oder E-Mail: 
stefanie.lauer@emmingen-liptingen.de, zu 
melden. 
  
Außerdem wird darum gebeten, wenn Ver-
anstaltungen in der Schloßbühlhalle oder in 
der Witthohhalle statt�nden, dies ebenfalls 
Frau Stefanie Lauer zu melden. Die Meldung 
für den Veranstaltungskalender bedeutet 
noch nicht automatisch, dass die Halle re-
serviert wird. 
 

  

Betreuter Einkaufsfahrdienst 
nach Tuttlingen! 
Die Nachbarschaftshilfe bietet jeden Frei-
tagmorgen Senioren die Möglichkeit, direkt 
ab 9.00 Uhr von der Haustüre abgeholt zu 
werden und dann gemeinsam zum Aldi und 
ins E-Center gefahren zu werden. Während 
des Einkaufs hilft und unterstützt Sie unsere 
Nachbarschaftshelferin gerne, wenn Sie das 
möchten. 
Im E-Center besteht die Möglichkeit, noch 
eine Tasse Ka�ee zu trinken, bevor Sie wie-
der nach Hause gebracht werden. Selbstver-

ständlich transportieren wir Ihre Einkäufe 
direkt bis an die Wohnungstür. 
Um die betreute Einkaufsfahrt organisieren 
zu können, ist eine Anmeldung bis spätes-
tens am Mittwochmorgen nötig. 
Für die Fahrtkosten und die Betreuung bitten 
wir Sie um eine Geldspende im Wert von 5 €. 
Auch wenn Sie einen Fahrdienst zu einem 
ortsansässigen Geschäft in Emmingen oder 
Liptingen benötigen, können wir Sie auf An-
frage gerne �exibel unterstützen. 
Genauere Auskunft über unser geplantes 
„Einkaufstaxi“ gibt Ihnen gerne Fr. Leiber im 
Rathaus, Tel.: 926892. 
 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Inkrafttreten der Abrundungssatzung   

Über die Einbeziehung des Außenbereichsgrundstücks 3684/2, Em-
mingen-Liptingen, OT Liptingen, in den Innenbereich. 
  
Aufgrund von § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung 
mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat am 07.11.2016 die Abrundungssatzung beschlossen. Das 
Plangebiet umfasst den umrandeten Bereich in nachstehendem Plan. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Abrundungssatzung Flurstück 
3684/2 mit dem zeichnerischen Teil vom 13.07.2016 und der Begrün-
dung vom 13.07.2016/05.09.2016 sowie der Eingri�s-/ Ausgleichsbi-
lanzierung vom 04.07.2016 in Kraft. Jeder kann sie bei der Gemeinde 
Emmingen-Liptingen, Rathaus Emmingen, Schulstraße 8, 78576 Em-
mingen-Liptingen oder beim Fachbereich Planung und Bauservice, 
Abteilung Stadtplanung der Stadt Tuttlingen, Rathausstraße 1, Zim-
mer D03, 78532 Tuttlingen, einsehen. 
Unbeachtlich werden eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 bis 3 BauGB (Bau-
gesetzbuch) beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Be-
bauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde Emmingen-Lipt-
ingen oder der Stadt Tuttlingen unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Ein Normenkontrollantrag kann von jedem, der einen Nachteil durch 
diese Rechtsvorschrift erlitten hat, innerhalb eines Jahres beim Ver-

waltungsgerichtshof gestellt werden (§ 47 Abs. 2 Satz 1 Verwaltungs-
gerichtsordnung). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen. 
  
Emmingen-Liptingen, 11.11.2016 
  
Joachim Lö�er 
Bürgermeister 
 

Ehrung von Manfred Braun durch die  
Fa. Bronner & Martin   
Eine besondere Ehrung erfuhr Manfred Braun anlässlich einer Veran-
staltung mit allen Mitarbeitern der Fa. Bronner & Martin. Für 40 Jahre 
hervorragender Arbeit erhielt Manfred Braun nicht nur das Lob sei-
ner Che�n Traude Bronner-Kochendörfer, sondern auch eine Ehren-
urkunde von der Handwerkskammer und vom Ministerpräsidenten 
Winfried Kretschmann überreicht. 
In ihrer Laudatio über den Jubilar führte Traude Bronner-Kochendörfer 
aus, dass Manne, wie er genannt wird, alle Abteilungen bei Bronner 

& Martin kennt, jede 
Maschine kennt und 
Rat weiß, wenn die 
eine oder andere Ma-
schine streikt. Herzli-
chen Dank dafür, was 
Du für die Firma tust.
In seiner anschlie-
ßenden Dankesrede 
führte der Jubilar aus, 
dass, wenn er sterbe 
und wieder geboren 
werde, sich wieder 
bei der Firma Bronner 
& Martin bewerben 
werde. Sollte er dann 
eingestellt werden, 
wisse er, dass er alles 
richtig gemacht habe. 

  
Manfred Braun mit 

der Ehrenurkunde der 

Handwerkskammer 
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AWO Tuttlingen   
Nachtlager für wohnungslose Menschen 
(Erfrierungsschutz für Obdachlose in den 
Wintermonaten) 
ö�net wieder ab  2. November 2016 
Schützenstr. 14 
(Seiteneingang) in 78532 Tuttlingen 
  
Einlasszeiten: 
18.00 bis 19.00 Uhr 
(Später überhaupt nicht mehr!) 
Die Anmeldung erfolgt bitte - wenn möglich 
- über die Fachberatung, Karlstr. 33 in Tutt-
lingen, Mo - Fr 8 - 15 Uhr, Tel.: 07461 / 96 90 
76, Mail: awo.fachberatung@web.de 
  
Das Nachtlager schließt täglich 
morgens um 9 Uhr. 
14 Übernachtungen und dann 
14 Nächte Pause! 
In dringenden Notfällen: 01573 / 3700447 
 
 

Donaubergland   
Qualitäts- und Premiumwege im Winter 
nicht begehbar 
Allmählich geht diesjährige lange Wander-
saison auch bei uns in der Region zu Ende. 
In Abstimmung mit den beteiligten Kom-
munen weist die Donaubergland GmbH 
darauf hin, dass die Qualitäts- und Premi-
umwege in der Region, also die „Donau-
Wellen-Premiumwege“, der „Donauberg-
landweg“ und der „Donau-Zollernalb-Weg“, 
in den Wintermonaten aufgrund der Näs-
se- und Glättegefahr nicht mehr began-
gen werden sollen und auch nicht mehr 
als Rundwege komplett begehbar sind. 
Die naturnahen Wegestücke mit durchweg 
naturbelassenen Pfaden im Wald und auf 
Wiesen sind bei Nässe rutschig und werden 
im Winter nicht geräumt. Darüber hinaus 
sollen Natur und Wege an diesen viel began-
genen Stellen nach der langen Wandersai-
son im Winter auch mal „zur Ruhe kommen“. 
Auch haben einige der Aus�ugslokale an 
den Wegen Betriebsferien. Zudem können 
in den Wintermonaten an einzelnen Stellen 
an den Wegen auch phasenweise umfang-
reiche Forstarbeiten statt�nden. 
Das Donaubergland bietet neben den zer-
ti�zierten Wegen so viele örtliche Rund- 
und Verbindungswege, die umfassend be-
schildert sind und für Winterspaziergänge 
ebenso genutzt werden können wie die 
Forstwege. Bei Schnee sind einige der Wege 
erfahrungsgemäß auch immer wieder mal 
geräumt. In jedem Fall sollte man sich aber 
vor Ort erkundigen. 
Zum Start der neuen Wandersaison im April/
Mai 2017 werden die Premium- und Quali-
tätswege wieder erö�net. 
Infos dazu auch im Internet unter www.do-
naubergland.de oder Tel. 07461/7801675. 
 

Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen 

  
Kooperationsvereinbarung geschlossen: Arbeitsbündnis „Jugend und Beruf“ 
Drei regionale Partner wollen künftig noch enger zum Wohle junger Menschen unter 27 
Jahren zusammenarbeiten: Das Dezernat Soziales, Jugend, Versorgung des Landratsamts 
Rottweil, das Jobcenter Landkreis Rottweil und die Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen wollen Hand in Hand chancenärmere junge Menschen dabei unterstützen, 
Fachkräfte von morgen zu werden. 
Ein wesentliches Angebot ist dabei die Möglichkeit, mit dem Jugendlichen und Vertretern 
aller drei beteiligten Behörden und den Eltern gemeinsame Gespräche am „runden Tisch“ 
anzubieten und so sehr individuelle Lösungen zu �nden sowie maßgeschneiderte Unterstüt-
zung zu bieten. So können auch die Leistungen der beteiligten Partner in enger Abstimmung 
und miteinander verzahnt angeboten werden. 
Darüber hinaus wurde vereinbart, das Angebot an Fördermöglichkeiten der drei ö�entlichen 
Einrichtungen durch regelmäßigen Informationsaustausch zu vernetzen. 

  
Von links: Simone Zeller, 

Geschäftsführerin des 

Jobcenters Landkreis 

Rottweil, Bernd Hamann, 

Sozialdezernent des 

Landkreises Rottweil und 

Erika Faust, Vorsitzende 

der Geschäftsführung 

der Agentur für Arbeit 

Rottweil - Villingen-

Schwenningen besiegeln 

eine noch engere Zusam-

menarbeit. 

 

Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen   
Am Montag, den 21.11.2016, Energiebera-
tung im Landratsamt Tuttlingen 
Anmeldungen sind ab sofort möglich,  
Tel: 07461/9101350 oder E-Mail info@ea-
tut.de 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet am Montag, den 21.11.2016, im Land-
ratsamt Tuttlingen, für Bau- und Sanierungs-
willige eine kostenlose Energieberatung an. 
Joachim Bühner, Geschäftsführer von der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen und 
Energieberater der Verbraucherzentrale, infor-
miert Sie an diesem Tag zu Themen wie Sanie-
rung, erneuerbare Energien und Fördermittel. 
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
Beratungstermine sollten vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@
ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen �nden im Landratsamt Tutt-
lingen, Zimmer Nr.126, statt. 
 
 

Geschichtsverein Landkreis 
Tuttlingen   
Exkursion Stuttgart:  
Landesausstellung „Die Schwaben zwi-
schen Mythos und Marke“/ „Legendär-
eMeisterWerke“ im Landesmuseum und  
Ausstellung „Flucht vor der Reformation“ 
im Haus der Heimat 
Samstag, 19. November 2016 
Die Landesausstellung „Die Schwaben zwi-
schen Mythos und Marke“ präsentiert das 
Volk aus dem deutschen Südwesten in allen 
seinen Facetten. Von den Alamannen und 

Sueben, über die Kultur der Stau�erzeit bis 
heute – die Schwaben blicken auf fast 2.000 
Jahre Kulturgeschichte zurück. 
Mit bedeutenden Kunstwerken vom frühen 
Mittelalter bis zur Gegenwart, mit Ikonen 
der Alltagskultur und schwäbischen Persön-
lichkeiten entstand ein faszinierendes Mosa-
ik schwäbischer Kultur. 
Die Führung durch die Abteilung „Legendär-
eMeisterWerke“ im Landesmuseum im Alten 
Schloss bietet einzigartige Begegnungen: 
von der Steinzeitkunst über keltische Kunst, 
römische Preziosen und sakrale Objekte 
des Mittelalters bis zu den Kronjuwelen der 
württembergischen Könige. 
Die Ausstellung „Flucht vor der Reformati-
on“ im Haus der Heimat des Landes Baden-
Württemberg leitet bereits ins Luther- und 
Reformationsjahr über. Sie lenkt den Blick 
auf Glaubensrichtungen, die nicht mit der 
vorherrschenden Reformationslehre kon-
form gingen, Täufer, Schwenkfelder und Pi-
etisten. 
Fahrt mit der Bahn (ab Bahnhof Tuttlingen), 
8.43 Uhr 
Tre�punkt: Eingangsbereich Hauptbahnhof, 
8.35 Uhr 
Gebühr: 31,00 €, Mitglieder 29,00 € 
Anmeldung bei der vhs: 07461/96910 
(Es sind nur noch wenige Plätze frei!) 
  

 

Handwerkskammer Konstanz   
Smart Home - Das Haus von morgen 
denkt mit! 
Veranstaltung aus der Reihe „Digitale 
Welt im Handwerk“ 
Sie bringt mehr Komfort, sorgt für Sicherheit 
und hilft sogar beim Energiesparen: Intelli-
gente Gebäudetechnik hält in immer mehr 
Häusern, Wohnungen und Firmengebäuden 
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Einzug. Was genau sich hinter dem „Smart 
Home“ oder „Smart Building“ verbirgt und 
welche Potenziale sich für Handwerksbetrie-
be daraus ergeben, ist Thema der nächsten 
Veranstaltung aus der Reihe „Digitale Welt 
im Handwerk“ am 17. November in der Bil-
dungsakademie Singen und am 22. Novem-
ber in der Beru�iche Bildungsstätte Tuttlin-
gen. 
Ste�en Häusler vom Fachverband Elektro- 
und Informationstechnik Baden-Württem-
berg stellt von programmierbaren Heiz-
körperthermostaten bis zum vernetzten 
Kühlschrank die wichtigsten Anwendungs-
bereiche vor und zeigt, wohin sich das Woh-
nen im 21. Jahrhundert entwickeln wird. 
Beginn der Veranstaltungen ist jeweils um 
18.30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. Um 
Anmeldung wird gebeten. 
  
Anmeldung und Information:  
Handwerkskammer Konstanz 
Wirtschaftsförderung und Unternehmens-
service 
Constanze Herrmann 
Tel. 07531 205-376 
Fax 07531 205-6376 
E-Mail: 
constanze.herrmann@hwk-konstanz.de 
oder unter 
www.hwk-konstanz.de/digitale-welt 
  
Hintergrund: 
Mit der Veranstaltungsreihe „Digitale Welt 
im Handwerk“ zeigt die Handwerkskammer 
Konstanz ein Jahr lang, wie Betriebe in den 
unterschiedlichsten Bereichen vom digita-
len Wandel pro�tieren und ihn mitgestalten 
können. Ausführliche Berichte �nden Sie un-
ter www.hwk-konstanz.de/digitale-welt. 
  
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen   
Nachmittag der o�enen Tür „Frauenkli-
nik“ am Sonntag, den 20.11.2016 ab 14.00 
Uhr im Gesundheitszentrum Tuttlingen 
Für werdende Eltern bietet die Frauenklinik 
am Gesundheitszentrum in Tuttlingen – vor 
und nach der Geburt – viele Angebote an. 
Auch nach der Entbindung und der Entlas-
sung aus der Klinik wird kompetente Bera-
tung groß geschrieben. Geboten werden an 
diesem „Nachmittag der o�enen Tür“ jede 
Menge Informationen rund um die Themen 
Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und 
Stillzeit. Des Weiteren erhalten Sie an diesem 
Nachmittag auch Informationen zu unseren 
Kursangeboten wie beispielsweise den Kurs 
„Kunst am Bauch“, bei dem ein Gipsabdruck 
des Babybauches der Schwangeren ab der 
32. SSW während des Kurstermins in zwei 
Nachmittagen angefertigt wird. 
Um 15.00 Uhr �ndet im Konferenzraum der 
Vortrag „Rund um die Geburt“ durch die 
Hebamme Karin Berzbach statt. 
Für alle Fragen rund um das Thema Geburt 
steht Ihnen das Team der Frauenklinik um 
Chefarzt Dr. Bernhard Martin gerne zur Ver-
fügung. Des Weiteren sind Sie herzlich ein-
geladen, unsere Mutter-Kind-Station sowie 
den Kreißsaal zu besichtigen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen! 
  

Versorgung erweitert 
Diabetologische Praxis im Medizinischen 
Versorgungszentrum Spaichingen 
Seit dem 01. Oktober 2016 wird im Medi-
zinischen Versorgungszentrum (kurz MVZ) 
am Standort Spaichingen die ambulante 
Behandlung von Menschen mit Diabetes 
angeboten. Dafür wurde das MVZ um einen 
diabetologischen Schwerpunkt erweitert: 
Dr. med. Albrecht Dapp – Facharzt für Inne-
re Medizin mit den Zusatzbezeichnungen 
Diabetologie und Palliativmedizin – bietet 
seine Fachkunde bei Problemen, welche 
eine spezielle diabetologische Kompetenz 
erfordern, an. 
Zu seinem Leistungsspektrum unter dem 
Dach des MVZ gehört die ambulante Ver-
sorgung bei Typ-1-Diabetes, Typ-2-Diabe-
tes und anderen Diabetesformen wie z.B. 
Schwangerschaftsdiabetes oder Diabetes 
bei Erkrankungen der Bauchspeicheldrüse. 
Dr. med. Albrecht Dapp arbeitet eng und 
vertrauensvoll mit dem Diabeteszentrum 
Spaichingen und der Medizinischen Klinik 
Spaichingen zusammen: Patienten der Pra-
xis pro�tieren so von kurzen Wegen und 
medizinscher Versorgung auf höchstem Ni-
veau. 
Die neue Praxis be�ndet sich in den Räum-
lichkeiten des Diabeteszentrums im Ge-
sundheitszentrum Spaichingen. Zu �nden 
unter der Adresse: 
  
KONTAKT 
Diabetologische Praxis im MVZ Spaichingen 
Robert-Koch-Straße 31 
78549 Spaichingen 
Tel. 07424/ 950 44 64 
Fax 07424/ 950 43 43 
diabetologie-spa@?mvz-trossingen.?de 
 
  

Bene�zschwimmen Regio-
nales Bündnis für Arbeit im 
TuWass am 19.11.2016   
Unter dem Motto „Schwimmen für die gute 
Sache“ lädt das Regionale Bündnis für Arbeit 
im Landkreis Tuttlingen zum fünften Bene-
�zschwimmen am Samstag, 19. November 
2016, von 8.00 bis 18.00 Uhr ins Freizeit- und 
Thermalbad TuWass ein. Die Grundidee ist 
ganz einfach: für 100 geschwommene Meter 
wird ein Betrag von einem Euro gespendet. 
Dank des Engagements von insgesamt 19 
Firmensponsoren ist bereits ein stattlicher 
Betrag an Spenden zugesagt worden, der 
nun „erschwommen“ werden muss.
Mit dem Erlös der Aktion möchte das Regi-
onale Bündnis für Arbeit in erster Linie das 
Projekt „Paten auf Zeit“ weiter ausbauen und 
fortführen. Zahlreiche Jugendliche haben 
durch die intensive Begleitung und Betreu-
ung von erfahrenen Paten in den vergange-
nen Jahren den Sprung von der Schule in die 
Berufsausbildung gescha�t.
Jede Schwimmerin und jeder Schwimmer 
erhält als Dankeschön einen Glückskäfer aus 
Schokolade. Mit einem musikalischen Begleit-
programm während des ganzen Tages und 
einem „Promischwimmen“ um 14.00 Uhr sol-
len möglichst viele Menschen angesprochen 
werden, für den guten Zweck zu schwimmen. 

Winterö�nungszeiten der 
Deponien   
Das Abfallzentrum Talheim, die Bauschutt-
deponie Aldingen sowie der Wertsto�hof 
Tuttlingen bleiben am Montag, 14. Novem-
ber, geschlossen. Auch die Abfallberatung 
des Landkreises Tuttlingen ist an diesem Tag 
telefonisch nicht zu erreichen. Sämtliche 
Mitarbeiter des Abfallwirtschaftsamtes neh-
men an einer Fortbildungsmaßnahme teil. 
Ab Dienstag, 15. November, sind alle Anla-
gen wieder geö�net und es gelten folgende 
Winterö�nungszeiten: 
  
Abfallzentrum Talheim mit Wertsto�hof: 
Montag bis Freitag 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 
17:30 Uhr 
  
Bauschuttdeponie Aldingen mit Wertsto�hof: 
Montag bis Freitag 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 
16:30 Uhr 
  
Wertsto�hof Tuttlingen: 
Montag bis Freitag 
12:00 bis 16:30 Uhr 
Samstag 
10:00 bis 13:00 Uhr 
  
Wertsto�hof Mühlheim: 
Mittwoch 
15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag 
10:00 bis 13:00 Uhr 
  
Wertsto�höfe Geisingen und Wehingen: 
Dienstag 
15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag 
10:00 bis 13:00 Uhr 
  
Die mobilen Grünschnittannahmestellen 
in den Städten und Gemeinden haben ab 
14. November für dieses Jahr geschlossen, 
ebenso die Grünguthöfe in Spaichingen, 
Trossingen und Königsheim. Alle Grüngut-
Annahmestellen ö�nen im März 2017 wieder. 
Bürgerinnen und Bürger, die bei anhaltend 
schöner Witterung noch Grünschnitt entsor-
gen möchten, können auf die Wertsto�höfe 
in Aldingen, Tuttlingen, Mühlheim, Geisingen 
oder Wehingen zurückgreifen. Diese nehmen 
auch während des Winterbetriebes weiterhin 
Grünschnitt an. Zu beachten sind hier ledig-
lich die verkürzten Winterö�nungszeiten. 
  
Alle Informationen sind auch im Internet un-
ter www.abfall-tuttlingen.de abrufbar. 
 
  

Landwirtschaftsamt Tuttlingen   
Essen am Familientisch - Ernährung nach 
dem 1. Lebensjahr  
Workshop des Forums Ernährung am 25. 
November 
Zu einem Workshop unter dem Motto „Essen 
am Familientisch – Ernährung nach dem 1. 
Lebensjahr“ lädt das FORUM Ernährung des 
Landwirtschaftsamtes Tuttlingen am Frei-
tag, 25. November, von 14 bis 17 Uhr ein. Die 
Referentin und Expertin für Kinderernäh-
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rung Angelika Furrer zeigt, dass der Über-
gang von Babynahrung zur Familienkost 
Spaß macht. Die Kinder sind herausfordert, 
für sie neue und unbekannte Lebensmittel 
auszuprobieren und sich weiterzuentwi-
ckeln. In diesem Workshop mit Küchenpra-
xis erfahren die Teilnehmer, wie eine kind-
gerechte Kost aufgebaut sein sollte und wie 
die Umstellung gelingt. 
Der Workshop �ndet in der Schulküche der 
Erwin-Teufel-Schule Spaichingen statt, die 
Teilnahme ist kostenlos. Die Kosten für Le-
bensmittel werden auf die Teilnehmer umge-
legt. Gutscheine aus dem Kreisgeburtenpass 
können dafür eingelöst werden. Eine Anmel-
dung beim Landwirtschaftsamt unter Telefon 
07461 926-1340 oder -1360 ist erforderlich. 
 
  

Lotto Sportjugend-Förderpreis 
Jetzt bewerben! 
100.000 Euro für vorbildliche Jugendar-
beit in Sportvereinen 
Gemeinsam mit der Baden-Württembergi-
schen Sportjugend und dem Kultusminis-
terium schreibt die Staatliche Toto-Lotto 
GmbH den „Lotto Sportjugend-Förderpreis“ 
aus. Der Wettbewerb richtet sich an baden-
württembergische Sportvereine mit vorbild-
licher Jugendarbeit. Den Gewinnern winken 
Preise im Gesamtwert von 100.000 Euro. Die 
Bewerbungsfrist läuft noch bis 31.12.2016. 
„Unsere Sportvereine übernehmen eine 
wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe, 
denn sie vermitteln jungen Menschen Wer-
te wie Respekt und Fair Play“, betont Lotto-
Geschäftsführerin Marion Caspers-Merk. 
„Mit unserem Wettbewerb möchten wir das 
ehrenamtliche Engagement in den Vereinen 
belohnen.“ 
Aus zwölf Regionen des Landes werden 
je zehn Vereine ausgezeichnet. Unter den 
zwölf Erstplatzierten wird ein Landessieger 
ermittelt. Daneben vergibt die Jury Sonder-
preise für Projekte, die sich mit aktuellen 
sportlichen oder gesellschaftlichen Themen 
befassen. Die Prämierung der Siegervereine 
�ndet im Mai 2017 im Europa-Park statt. 
Die Bewerbungsunterlagen gibt es bei den 
Sportorganisationen, in den Lotto-Annah-
mestellen sowie unter www.sportjugend-
foerderpreis.de. 
  
 

Wochenspruch: 
„Wir müssen alle o�enbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi.“ 
(2. Korinther 5, 10) 
  
Samstag, 12.11.2016 
Vorstadt Gemeindehaus: 
17:00 Uhr SamstagsGottesdienst 
Thema: Freiheit 
Pfarrer Dr. Johannes Wischmeyer  und Team 
  

Mittwoch, 16.11.2016  
Buß-u. Bettag 
Kreuzkirche Möhringen: 
18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Dr. Johannes Wischmeyer 
  
Donnerstag, 17.11.2016 
Vorstadt Gemeindehaus: 
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
  

Pfarramt: 
Tel. 07461-75467; Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
  

Katholische
Kirchengemeinde

Einladung zum Krippenspiel   
Auch wir wollen dieses Jahr in Emmingen 
ein Krippenspiel au�ühren und zwar am 
24.12.2016 um 15.30 Uhr in der Kirche St. 
Silvester. 
Für unser Krippenspiel brauchen wir Mit-
spieler und Sänger. Wir würden uns deshalb 
freuen, wenn recht viele zu unserem 1. Tref-
fen am Montag den 14.11. um 17.00 Uhr ins 
Pfarrhaus Emmingen kommen. 
An diesem Tag wird das Krippenspiel vorge-
stellt und die Rollen gleich verteilt. 
Wann wir für das Krippenspiel proben, wer-
den wir da auch gleich ausmachen. 
Bei Fragen bitte bei Carmen Anders 91200 
oder Uli Störk 1353 anrufen. 
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Besprechung Buchenberger 
Liebe Buchenberger, 
wir tre�en uns nochmal kurz vor knapp bevor 
die neue Fasnetsaison losgeht am 11.11 um 
19:00 Uhr im Gasthaus Gabele in Emmingen. 
Thema wird das Dor�est, unser Dienstplan 
für die Fasnet (mit Wahloption für einen 
Dienst), Vorstellung der neuen Mitglieder 
und der Brauchtumstanz sein. 
Im Anschluss an unsere Besprechung läuten 
wir dann um 20:11 Uhr zusammen mit der 
ganzen Buchenbergerzunft die Fasnet ein. 
Wir freuen uns auf euch 
Liebe Grüße 
Ramona und Jenny   

Einladung zur Erö�nung der Fasnet 
Saison 2017 
Liebe Mitglieder der Buchenbergerzunft 
und alle Närrischen, 
Wir laden euch am 11.11.16 um 20.11 Uhr 
ins Gasthaus Gabele recht närrisch ein. 
Das Motto für diesen Abend ist:“So en Du-
renand“. 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches kommen. 
Die Vorstandschaft der Buchenbergerzunft 

  
Wichtig wichtig wichtig 
Hallo Buchenberger, 
Weitere Infos zur Weihnachtsfeier am 
25.11.2016 
Tre�punkt Narrenhäusle um 18:00 Uhr! 
Mit zu bringen sind Gute Laune, gutes 
Schuhwerk, Warme Kleidung und ein Be-
cher! 
Der Umkosten Beitrag beträgt 15 € (Essen+2 
Getränke) 
Wichtel Geschenk ca 7-10€ 
Auf Euer kommt freut sich Andrea und Gaby 
  

 

Die nächsten Proben �nden wie folgt statt: 
Am Dienstag, 15.11.2016 probt um 19.30 
Uhr nur der Projektchor! 
  
Am kommenden Sonntag tre�en wir uns 
pünktlich um 10.30 Uhr in unserem Probe-
raum, um uns für den Auftritt bei der Feier-
lichkeit zum Volkstrauertag einzusingen! 
 

  

Liebe Mitglieder, liebe Freunde/innen der kfd, 
  
wieder ist ein Jahr vergangen und die Ad-
ventszeit steht vor der Tür. 

Normalerweise würden jetzt die Vorberei-
tungen für unseren alljährlichen Adventsba-
sar auf Hochtouren laufen. 
Es war für uns alle ein ereignisreiches Jahr. 
Viele von uns sind aktuell sowohl beru�ich 
als auch privat so eingespannt, dass es uns 
zeitlich nicht möglich ist, den Adventsbasar 
zu organisieren. 
So haben wir uns schweren Herzens dazu 
entschieden, dass dieses Jahr der Advents-
basar nicht statt�nden wird. 
Wir bedauern dies sehr, sehen aber positiv 
ins Jahr 2017 und ho�en, dass wir im nächs-
ten Jahr den Adventsbasar wieder wie ge-
wohnt ausrichten können. 
  
Wir wünschen allen jetzt schon eine besinn-
liche und gesegnete Adventszeit. 
Die Vorstandschaft der kfd - kath. Frauenge-
meinschaft 
  
 

Der Kirchenchor St. Sylvester lädt alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner zu seiner Jah-
reshauptversammlung am 15.11.2016 ein. 
Die Versammlung beginnt um 19;30 im 
Pfarrsaal. 
Vorher �ndet noch ein Gottesdienst zu Eh-
ren der verstorbenen Mitglieder in der Pfarr-
kirche St. Sylvester um 18:30 statt. 

  
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Totengedenken 
3.   Berichte der Schriftführerin, des Kassiers 
 und der Vorsitzenden 
4 .  Bericht der Kassenprüfer 
5.   Entlastung der Vorstandschaft 
6.   Wahlen 
7.   Ehrungen 
8.    Wünsche und Anträge 
  
 

Mitgliederversammlung 
Zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung, die 
  

am Freitag, den 25. Nov. 2016 
um 20.00 Uhr 

im Pfarrsaal in Emmingen 
  
statt�ndet, laden wir alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich ein.   
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin mit Bilder-

präsentation
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahlen
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

St. Martin Umzug 
Am Donnerstag 10.11. wird die Jugendka-
pelle den diesjährigen St.-Martin-Umzug 
musikalisch umrahmen. Tre�punkt ist am 
Lindenbrunnen um 17:20 Uhr 
  
Volkstrauertag: 
Am kommenden Sonntag, 13.11., wird die 
Trachtenkapelle die Feierstunde am Kriegs-
gräberdenkmal musikalisch umrahmen. 
Tre�punkt im Probelokal 11:00 Uhr. 
  
Probetermine:
Trachtenkapelle 
Freitag, 11.11., 20:00 Uhr 
  
Zöglings-Gruppe:
diese Woche keine Pro-
be, nächste Probe am: 
Donnerstag, 17.11., 
18:00 Uhr 
 
Jugendkapelle:
diese Woche keine Pro-
be, nächste Probe am: 
Donnerstag, 17.11., 
19:00 Uhr 

Terminvorschau: 
Rechtzeitig zum dies-
jährigen 

6. Ski-Opening am 
19. November 

in Emmingen, hat sich 
die weiße Pracht ein 
erstes Mal eingestellt. 

Wir können nicht versprechen ob wir den 
Schnee bis am 19.11. halten können, arbei-
ten jedoch daran :-) 
Der Erfolg des letztjährigen Ski-Openings mo-
tivierte uns, dass wir den eingeschlagenen Stil 
beibehalten. Neben verschiedenen „Alm-Ver-
sorgungsstationen“ wird es auch dieses Jahr 
wieder die „Hütte in der Halle“ geben. 
Ab 19:00 Uhr spielt die bekannte „Blaska-
pelle Schutzblech“. Den zweiten Teil bestrei-
ten die „Hof Buaba“ eine regional bekannte 
Party- und Fetenband, die bereits in diesem 
Jahr coole Auftritte in Fridingen und Neu-
hausen ablieferte. 
Der vergünstigte Vorverkauf (€ 6,00) hat 
begonnen. Eintrittskarten gibt’s bei der 
„Pusteblume“ oder bei einem Mitglieder der 
Vorstandschaft. 

www.musikverein-emmingen.de 
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Seniorengymnastik   
Am Donnerstag, den 17. November 2016 
laden wir zu unserer alljährlichen Senioren-
gymnastik unter der Leitung von Priska Käst-
le und Vorstellung des Jahresprogramms 
2017 ins Gasthaus Adler alle Seniorinnen 
und Senioren recht herzlich ein. Beginn um 
14:30 Uhr. 
Sollte jemand abgeholt werden, bitte sich 
unter Tel. 796 oder 2041 melden. 
 
  

Nachdem die Herbstferien vorbei sind, 
möchten wir auf die Aktivitäten in der Witt-
hohhalle hinweisen, insbesondere, weil wir 
dank Anja Riegger wieder Sport für die 
Kinder von sechs bis acht Jahren anbieten 
können. 
  
Zumba 
Montag 18:45 Uhr - 19:45 Uhr 
Mittwoch 20:00 Uhr - 21:00 Uhr 
  
Kinderturnen 
Montag 17:00 Uhr - 18:00 Uhr Sport for Kids 
(6-8 Jahre) 
Dienstag 16:00 Uhr - 17:00 Uhr Eltern-Kind-
Turnen (3-5 Jahre) 
  
Skigymnastik 
Mittwoch 18:30 Uhr - 20 Uhr 
  
 

Nächste Begegnungen 
Samstag 12.11.2016 
DAMEN 40 
gegen Bodman-Ludw. in Mühlhausen 
HERREN 50 
gegen TC Konstanz in Konstanz 

 

DEUTLICHER SIEG UND NIEDERLAGE! 
Am vergangenen Sonntag gab es zwei deut-
liche Ergebnisse auf dem Emminger Sport-
platz für unsere aktiven Mannschaften. 
  
Kreisliga A: SG Emmingen/Liptingen - VfB 
Randegg 5:0 (2:0) 
Nach der Derbyniederlage in der Woche zu-
vor kam unsere Erste gut ins Spiel und konn-
te bereits nach 6 Minuten durch Matthias 
Strey nachlegen. Nach einer knappen hal-
ben Stunde war es dann Mike Heizmann der 
auf 2:0 erhöhen konnte. Mit der Führung im 
Rücken kam unsere Erste auch gut aus der 
Pause und spielte weiter munter nach vorne. 
Kai Fundel konnte eine O�ensivaktion nut-
zen und erzielte das 3:0. 

Nach einer gelb-roten Karte für die Gäste 
gelang unserer Ersten in der Schlussphase 
noch zwei weitere Tre�er. Die Tre�er besorg-
ten Andreas Schmid und erneut Mike Heiz-
mann. Durch den Erfolg liegt unsere Erste 
aktuell auf Rang 7. Der Abstand auf die Ab-
stiegsränge beträgt aber nur wenige Punkte 
und so heißt es weiter Vollgas zu geben. 
  
Kreisliga B: SG Emmingen Liptingen 2 - 
VfR Stockach 2 1:6 (1:3) 
Für unsere Zweite gab es gegen die Reserve 
des VfR Stockach am vergangenen Sonn-
tag nichts zu holen. Beim 1:3 durch Marvin 
Werthwein kurz vor der Pause keimte zwar 
noch etwas Ho�nung auf, allerdings mach-
ten die Gäste nach dem Seitenwechsel ziem-
lich schnell ernst und machten früh alles klar. 
  
Neben dem Sieg unserer Ersten gab es am 
vergangenen Sonntag auch das Debut von 
4 Asylbewerber in unseren Mannschaften 
zu feien. Seit geraumer Zeit trainieren die 
jungen Männer bei unseren Mannschaften 
mit und sind seit vergangener Woche auch 
spielberechtigt. Wir ho�en auf viele erfolg-
reiche, gemeinsame Spiele! 
  
Ausblick aufs kommende Wochenende 
Sonntag, 13.11.2016, 10:30 Uhr: Hegauer FV 
3 – SG Emmingen/Liptingen 2 (Sportplatz 
Binningen) 
Unsere Erste ist am kommenden Wochenen-
de spielfrei. 

Ergebnisse der letzten Spiele:   
Samstag 05.11. 
D-Jgd.  
10:00 Uhr SG Wahlwies 2 - SG Liptingen 2:12 
B-Jgd.  
13:00 Uhr SG Liptingen - SG Kluftern 2 8:1 
C-Jgd.  
14:00 Uhr SG Bodman-Ludwigshafen 2 - SG 
Emmingen 2:0 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele:   
Samstag 12.11. 
F-Jgd. Hallen Kreisturnier 
09:30 Uhr Start SV Emmingen 2 in Engen 
E-Jgd. Hallen Bezirksturnier 
09:52 Uhr Start SG Liptingen 2 in Engen 
15:41 Uhr Start SG Liptingen in Engen 
B-Jgd.  
13:00 Uhr SG Liptingen - SV Mühlhausen in 
Liptingen 
    

PRIMO-MITTEILUNGSBLÄTTER

Immer am Ball bleiben!

Mit Ihrem wöchentlich erscheinenden 
Mitteilungsblatt versäumen Sie nichts. 

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
anzeigen@primo-stockach.de

Ab sofort können WEIHNACHTSBÜCHER  ausgeliehen werden!! 

Pünktlich zum ersten Wintereinbruch haben wir für Euch die Weihnachtsbücher vom Dach-
boden geholt und abgestaubt. 
  
EmmiLis Büchertruhe 
Mo und Do 16 - 17.30 
Im alten Kindergarten in Liptingen 
(gegenüber Metzgerei Uttenweiler) 
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Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 

Tanzen beim DRK 
Schnupperangebot für VdK-Mitglieder 
Tanzen tut Körper und Seele gut. Dies gilt 
gerade auch für Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte. VdK-Mitglieder können die vie-
len (Volks)tanzgruppen des Deutschen Roten 
Kreuz‘ (DRK) im Wege eines einmonatigen 
kostenlosen Schnupperangebots kennen-
lernen. Dies sieht eine Kooperation des VdK-
Landesverbands mit dem DRK Landesverband 
Baden-Württemberg vor. Die interessierten 
VdKler müssen sich lediglich bei den jeweili-
gen Tanzübungsleitern anmelden und zum 
„Schnuppern“ den, Artikel aus der Mitglie-
derzeitung „VdK-Zeitung“ vom Oktober 2016 
vorlegen. Weitere Informationen und die Auf-
listung der landesweiten DRK-Tanzangebote 
�nden sich auch unter www.vdk-bawue.de im 
Internet. Auskünfte über den Sozialverband 
VdK erteilt der Vorsitzende des Ortsverbandes 
Emmingen-Liptingen, Klaus Ackermann, Her-
renstraße 2, Telefon (07465) 502.  
 
 

Wir tre�en uns am Mittwoch, 16.11.2016 um 
20 Uhr zur Probe im Probelokal des Musik-
vereins Liptingen. 
 
  

Am Sonntag, den 13.11.2016 tre�en wir uns 
zum Einsingen für den Volkstrauertag um 
10.10 Uhr im Proberaum. 
  
Am Mittwoch, den 16.11.2016 ist anstelle 
der Probe ist Einkehr im Gasthof Schuhfranz 
angesagt. Tre�punkt 19.30 Uhr.  
Es kann auch der Partner mitgebracht werden. 
  
Der Vorstand des Gesangvereins möchte 
sich an dieser Stelle nochmals bei all denje-
nigen bedanken, die durch ihre tolle Unter-
stützung zum Gelingen der Au�ührungen 
des Kindermusicals beigetragen haben: 
den Vereinsmitgliedern für die Organisati-
on der Bewirtung, für den Auf- und Abbau; 
den Eltern für ihren Einsatz bei den Proben, 
bei den Kostümen, beim Schminken, beim 
Kulissenschieben, bei der Betreuung hinter 
der Bühne, als Fahrdienst und, und, und ... 
Gero Kühnemundt für die wie immer über-
ragende Tontechnik , auch schon während 
der Proben, und Thomas Schönbrunn für die 
Bedienung der Beleuchtung; der Gemeinde 
für die Überlassung der Halle für die Proben 
während der Ferien, und dazu dem Haus-
meister und den Reinigungskräften; Fa. Ut-
tenweiler für die Spende für die Bewirtung; 
....und natürlich allen Zuschauern und Be-
suchern für ihre großzügigen Spenden vor 
dem Nachhauseweg: Herzlichen Dank! 

Kindermusical „Ausgetickt- Stunde der Uhren“ bringt zweimal eine jeweils vollbesetzte 
Schlossbühlhalle zum Austicken ... 
In zwei brillianten Au�ührungen präsentierten am vergangenen Wochenende die Kin-
derchöre des Gesangverein Liptingen das Kindermusical „Ausgetickt- die Stunde der Uhren“ 
– und die Zuschauer in der an beiden Tagen bis auf den letzten Platz vollbesetzten Schloss-
bühlhalle bedachten die gelungene Darbietung der insgesamt 38 Kinder unter der Leitung 
von Brigitte Firmbach mit reichlich Applaus. 
Schon in den ersten Szenen gewannen die Kinder die Herzen der Zuschauer: mit einem ge-
heimnisvollen Tanz als leuchtende Zi�erblätter auf der völlig schwarzdunklen Bühne sorgten 
die jüngeren Kinder der „Singing Birdies“ für eine tolle Einstimmung in das Thema des Stückes. 

„Minuten zerhacken, 
Sekunden zerknacken“ 
- mit fetzigen Liedern 
und in detailverliebten 
aufwendigen Kostü-
men, die Uhren aller er-
denklichen Arten dar-
stellten, entwickelten 
die älteren Kinder der 
„Singing Birds“ dann 
die sympathische Ge-
schichte: 

Zwei durch die ihre (undankbare ....) Tätigkeit frustrierte Wecker beschließen, aus dem durch 
das Regime der Superuhr geprägten Uhren-Leben („Uhren müssen spuren !“) auszubrechen – 
sie ticken einfach mal aus ... Während sich die anderen Uhren zuerst an der Suche nach den Aus-
reißern beteiligen, bricht sich allmählich die vor allem von der Sonnenuhr und anderen nicht 
tickenden Uhren geförderte Einsicht Bahn, dass es Wesentlicheres im Leben gibt als Takt und 
Hetze – wie zum Beispiel Freundschaft und Liebe. Mithilfe des doppelten Spiels der (falschen) 
Rolexuhr kann dann die von der Superuhr versteckt gehaltene Spieluhr gefunden werden, die 
durch ihr völlig zeitloses, melodiöses Spiel  alle Uhren aus dem engen Zeit-Takt befreit. Die jün-
geren Kinder geben durch einen grazilen Tanz  der Spieluhr erst die nötige Größe , und sind als 
ständig unterstützender Seitenchor eifrig bei der Sache. 
Während der kurzen Umbaupausen entwickelt sich die als Running Gag angelegte Figur der 
Stoppuhr (...ich stopp nur – auf den Knopp auf’m Kopp – und stopp“) als spezieller Publi-
kumsliebling...... 
Alle Darsteller mit Sprech-Rollen erweisen sich als überaus textsichere und hochkonzentrierte 
Schauspieler, und so hat das Publikum eine helle Freude an den hintersinnigen Texten und 
Wortspielen des wahrlich zeit-kritischen Stücks. Die tollen, eingängigen Ensemble-Lieder wie 
auch die solistischen Lieder der Haupt�guren sorgten musikalisch für bunte Abwechslung, und 
der gekonnte Vortrag sowohl der Einzelnen wie auch die des gesamten Ensembles verhalfen zu 
einer rundum geglückten Au�ührung. Nicht nur die Chorleiterin Brigitte Firmbach, auch die an 
allen Ecken unterstützenden Eltern (Kostümerstellung, Schminken, Kulissenschieben) können 
wirklich stolz auf das 
Ergebnis sein – und 
von den Besuchern 
gab es im Anschluss 
einhellig nur begeis-
terte Kommentare .... 
Wirklich schade, dass 
ein Kindermusical nur 
alle 2 Jahre auf dem 
Programm des Ge-
sangvereins steht..... 
Auch der Gränzbote 
berichtete, und auf www.schwaebische.de ist eine Bilderstrecke zu �nden. 
Auf unserer Webseite www.gesangverein-liptingen.de wird ebenfalls in den kommenden 
Wochen eine Bildersammlung eingestellt werden. 

Übrigens: 
Neue interessierte Kinder sind in allen Chorgruppen (Birdies 5-7 Jahre, Birds ab dem 
2. Schuljahr) willkommen! Anmeldung bei Brigitte Firmbach (Tel. 909088) ab dem 21. 
November. 
  
Zu den weiteren Terminen: 
alle Kinderchöre haben Pause bis Mi 23.11.! 
Am Mi, 23.11. tre�en sich alle Kinder, die am Musical mitgewirkt haben (Birds UND Birdies !) von 
16:15 – 17:15h im Rathaus Liptingen. Am Mo, 28. 11. Probe für alle Birdies (Emminger UND 
Liptinger) 17:00 – 17.45h. Am Mi, 30.11. Probe für alle Birds 16:15-17.15h 
Neue interessierte Kinder sind in allen Chorgruppen (Birdies 5-7 Jahre, Birds ab dem 2. Schul-
jahr) willkommen! Anmeldung bei Brigitte Firmbach (Tel. 909088) ab dem 21. November . 
Bei ausreichender Anmeldung für die Emminger Birdies wird es auch weiterhin eine Probe im 
Kindergarten St. Sylvester geben, Mo 16:00-16:45h. 
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Einladung 11.11.2016 
Wir möchten hiermit alle Freunde der Lipt-
inger Fasnet zur Erö�nung der Fasnetsaison 
2017 , am Freitag, den 11.11.2016 – 20:00 
Uhr in die Lietstube  einladen. Die Vorbe-
reitungen für die Fasnet haben begonnen, 
alle Narrentre�en sind bereits angemeldet, 
so dass wir an diesem Abend jede Menge 
interessante Informationen über die kom-
mende Fasnet geben können. Zudem wird 
am 11.11. unser neuer Hofnarr vorgestellt. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt, 
zum ersten Mal wird dieses Jahr Wurstsalat 
angeboten. 
Eine Närrische Kopfbedeckung ist eben-
falls wieder erwünscht.  
  

 

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Liptin-
gen und Heudorf. Am 17. November 2016 
tre�en wir uns wieder einmal in Heudorf 
im Gasthaus Kreuz zum Vortrag von Kreis-
archivar Herrn Joachim Schuster. Er referiert 
über die “Schlacht bei Liptingen“ in Jahre 
1799. Der Vortrag beginnt um 14.00 Uhr. 
Herr Schuster freut sich auf viele Zuhörer in 
seiner Heimatgemeinde. Wer keine Fahrge-
legenheit hat, bitte bei Vorstand Kurt Brein-
linger, Tel. 1661, melden. 
Bis dahin liebe Grüße 
Das Seniorentre�-Team 
  

 

Kreisklasse A II 
TTC Wurmlingen-SV Liptingen 7:9 
Einen erwartungsgemäß knappen Ausgang 
nahm die Begegnung der beiden alten Ri-
valen. Obwohl die Wurmlinger am Ende der 
Tabelle stehen, die die Liptinger jetzt anfüh-
ren, entwickelte sich eine spannende Partie, 
an deren Ende die Gäste beide Punkte ent-
führen konnten. 
Die Liptinger gingen nach den Doppeln mit 
3:0 in Führung, wofür Horst Schoch/Alexan-
der Schmitt, Dirk Scherer/Klaus Staudt sowie 
Klaus Sauter/Jörg Kamutzky verantwortlich 
zeichneten. Nach dem 1:3-Anschluss durch 
Luu Tong erhöhten Klaus Staudt u. Alexan-
der Schmitt auf 1:5. Die Gastgeber gaben 
nicht auf u. kamen durch Florian Häring u. 
Jürgen Ebert auf 3:5 heran. Jörg Kamutzky 
und Klaus Staudt erhöhten auf 3:7. Durch 
die Routiniers Günter Priebe u. Uwe Reh-
wald ließen die Wurmlinger den Abstand 
auf 2 Punkte schmelzen, bevor Alexander 
Schmitt den 8. Liptinger Punkt erkämpfte. 
Jürgen Ebert u. Harald Schlecht verkürzten 
auf 7:8, ehe Klaus Staudt/Dirk Scherer den 
wichtigen 9. Punkt durch einen 4-Satz-Sieg 
sicherten. 

Kreisklasse B II 
TTFC Dürbheim II-SV Liptingen IV 9:2 
Eine klare Niederlage bezog die erneut ersatz-
geschwächte Liptinger Vierte in Dürbheim. 
Die Liptinger lagen nach den Doppeln 1:2 
zurück, Günter Heitzmann/Lukas Faude 
gelang ein Sieg. Für die Gastgeber blieben 
Stefan Mauch/Oskar Henne sowie Tufan Yl-
dirim/Matthias Richter erfolgreich. 
Stefan Mauch,Turan Yldirim, Matthias Rich-
ter u. Oskar Henne erhöhten auf 6:1, bevor 
Tanja Renner eine Resultatsverbesserung 
gelang. 
Felix u. Stefan Mauch sowie Turan Yldirim 
stellten den Endstand her. 
Jugend Bezirksklasse 
SV Liptingen I-TV Epfendorf I 5:5 
SV Liptingen I-TV Epfendorf II 10:0 
(kamp�os) 
 
 

Der BLHV informiert!   
Im Dezember 2016 �nden Sprechtage für 
alle Belange unserer Mitglieder sowie für 
Versicherte der SVLFG statt (Badischer Land-
wirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 
10, 78333 Stockach) 
  
Montag, 05.12.2016 
Bermatingen (Ahausen) 
Ehemaliges Schul- u. Rathaus, 
Meersburger Str. 3 
09.00 - 12.00  

Donnerstag, 08.12.2016
Überlingen (Andelshofen) 
Schulgebäude 
09.00 - 11.30  

Dienstag, 13.12.2016 
Meßkirch
Landwirtschaftsschule
09.00 - 11.00

Stetten a.k.M. 
Rathaus 
13.30 - 15.00  

Dienstag, 20.12.2016 
Pfullendorf
Gasthaus Lamm
09.00 - 11.00

Illmensee 
Gasthaus Seehof 
13.30 - 15.00  

Mittwoch, 21.12.2016 
Tengen 
Rathaus 
09.00 - 11.00  

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN e.V.   
Zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung, die 
  

am Freitag, 25.11.2016 
um 13.30 Uhr  

im Gasthaus Adler in Ober�acht 
  
statt�ndet, laden wir herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 
1.) Begrüßung 
 Esther Messner 
2.) Geschäftsbericht 
 Esther Messner 
3.) Kassenbericht 
 Hr. M.Linsenmann, Kreisbauernverband 
4.) Bericht der Kassenprüferinnen 
5.) Entlastung 
6.) Grußworte der Gäste 
7.) Satzungsänderung: Aufnahme des 
 Haftungsausschluss 
8.) Pause 
9.) Vortrag Fr. Dr. Kauder spricht über 
 ihren Einsatz bei „German Doctors“ 
10.)   Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
Für den Kreisvorstand 
Esther Messner 
Kreisvorsitzende 
  
 

Veranstaltungen im Haus der 
Natur Beuron   
Weidenruten kreativ. Freitag, 18. Novem-
ber, 15 Uhr 
Leitung: Antje Schnellbächer-Bühler; Tre�-
punkt: Haus der Natur; Gebühr: 15,- €; An-
meldung bis Montag, 14. November beim 
Haus der Natur: Telefon 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de. 
  
Gämsen im Donautal. Sonntag, 20. Novem-
ber, 9 Uhr 
Bitte Fernglas mitbringen und auf gutes 
Schuhwerk achten. Geeignet für Erwachse-
ne und Kinder ab 12 Jahren. Leitung: Armin 
Hafner; Tre�punkt: Parkplatz Burg Wilden-
stein; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Don-
nerstag, 17. November beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 


